
kennen und festlegen, durch welche Maßnahmen die höchste Qualität der 

Erzeugnisse und die beste Technologie erreicht werden können.

Wir halten es für notwendig, auf der Grundlage der politischen Konzep­
tion der Parteileitung in allen Betriebsabteilungen vor der gesamten Beleg­
schaft folgende Fragen zu behandeln:
- Welchen Auftrag hat der Betrieb mit den Orientierungskennziffern für 

das Jahr 1963 erhalten?
- Wie stellen wir uns die weitere Entwicklung des Betriebes vor, wie können 

die vorgeschlagenen Orientierungsziffern erreicht und hinsichtlich der qua­
litativen Kennziffern noch überboten werden?

- Welche Reserven sind dazu vorhanden?
- Wie können diese Reserven bereits für den Plan 1963 genutzt werden und 

welche Reserven sind in den nächsten Jahren zu erschließen?
Es ist richtig, wenn der Diskussion mit der gesamten Belegschaft Mitglie­

derversammlungen der Partei und Parteigruppenversammlungen voraus­
gehen. Damit wird erreicht, daß jeder Genosse den Inhalt des Planes kennt 
und versteht, wie er durchzuführen ist. Damit ist er in der Lage, seinen Kol­
legen an den Arbeitsplätzen die neuen Fragen der Wirtschaftspolitik der 
Partei gründlich und überzeugend zu erläutern.

Die Erfahrungen der letzten Monate zeigen, daß sich größere Erfolge bei 
der Verwirklichung der Wirtschaftspolitik der Partei überall dort einstellen, 
wo die .Grundorganisationen und Parteileitungen die Parteiarbeit mehr und 
mehr versachlichen und einen nüchternen, phrasenlosen, technisch gewissen­
haften Arbeitsstil einführen.

Wir empfehlen, in allen Betrieben Kommissionen für Parteikontrolle ein­

zusetzen, die mit ytilfe der Arbeiter die Lage in der Materialbestandshaltung 

untersuchen und prüfen, welche Maschinen und sonstigen Kapazitäten im 

Betrieb bisher ungenutzt sind.

Diese Kommissionen sollten kurzfristig Vorschläge für den Abbau der 
Überplanbestände und für die Nutzung aller Maschinen und Aggregate er­
arbeiten. Zugleich sollten Maßnahmen festgelegt werden, die sichern, daß 
keine neuen Überplanbestände entstehen.

Die Freunde der Tr eien Deutschen Jugend haben auf diese Weise bereits 
richtig begonnen, die Plandiskussion zu führen. In der hervorragenden Be­

wegung „Diebische Elster" wurden schon Tausende wertvolle Vorschläge ge­
macht, alle materiellen Ressourcen in der Produktion zu nutzen. Diese großen 
Leistungen der Jugend erfordern die volle Aufmerksamkeit aller Parteiorga­
nisationen. Die Parteileitungen sollten nach diesem Beispiel bei der Ausarbei-
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